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55. Jahrgang

24. Dezember 2009

Verehrte Friolzheimerinnen und Friolzheimer,

liebe Kinder!

Wieder ist ein Jahr viel zu schnell an uns vorüber gezogen! Das neue Jahr
2010 steht vor der Tür. Ein Jahr, von dem wir nicht wissen, wie es für jeden
Einzelnen von uns werden wird, sicherlich aber ein Jahr, mit dem wir viel
Hoffnung verbinden werden. Die vergangenen zwölf Monate summierten sich
aus wirtschaftlicher Sicht zu einem der schwierigsten Jahre der letzten Deka-
den. Es war und ist eine seltsame Krise, die wir da durchzustehen haben:
An einigen ging sie fast wirkungslos vorbei und war kaum spürbar. Viele von
uns waren jedoch unmittelbar betroffen und mussten schmerzliche Einschnit-
te ertragen, sei es durch Kurzarbeit oder gar den Verlust des Arbeitsplatzes.
Die Aussichten sind inzwischen wieder etwas positiver, dennoch steht uns
auch in 2010 ein eher wechselvolles Jahr bevor. Gehen Sie dennoch optimis-
tisch, hoffnungsfroh und mit Elan in das neue Jahr und lassen Sie uns nach
vorne blicken! Mit der geplanten Fertigstellung unserer Zehntscheuer steht
uns dann auch ein besonderes Ereignis ins Haus, auf das wir uns alle freu-
en können!

Zunächst jedoch freuen wir uns auf einen besinnlichen und friedvollen Aus-
klang des alten Jahres. Viel Gutes und Schönes haben wir gemeinsam im
abgelaufenen Jahr erreicht, dafür sind wir dankbar und daran sollten wir
anknüpfen! Ich wünsche Ihnen allen von Herzen viel Gesundheit, Glück, Er-
folg und viel Liebe für das kommende Jahr! Denen unter uns, die in Trauer
leben, erbitte ich viel Kraft zur Überwindung ihrer schweren Zeit. Allen kran-
ken Mitbürgerinnen und Mitbürgern wünsche ich baldige und vollständige
Genesung! Unsere Kinder mögen ein schönes Weihnachtsfest im Kreise ihrer
Familien feiern können.

Zusammen mit allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde Friolz-
heim wünsche ich Ihnen ein ruhiges, besinnliches, harmonisches und vor
allem friedliches Weihnachtsfest sowie einen fröhlichen Jahreswechsel!

Ihr Bürgermeister Michael Seiß

Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten während der Feiertage: In der Weih-
nachts- sowie in der Silvesterwoche sind wir bis einschließlich Mittwoch zu
den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da. In der Woche vom 4. Januar 2010
ist das Rathaus außer Mittwoch (Dreikönigstag) für Sie geöffnet!
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Amtliches

Rodungsarbeiten an der Autobahn
Bestehender Lärmschutzwall zwischen der Wimsheimer
Straße und der Mönsheimer Straße
Das Regierungspräsidium informiert darüber, dass es in Vorbe-
reitung des weiteren Um- und Ausbaues der BAB A8 erforder-
lich ist, den Bewuchs (Bäume, Sträucher usw.) vom bestehen-
den Lärmschutzwall zwischen der Mönsheimer Straße - Linden-
straße - Am Wall - Baumstraße - und Wimsheimer Straße kom-
plett zu entfernen. Die Rodungsarbeiten werden überwiegend
von der Seite der bestehenden BAB aus durchgeführt.
Nach Abschluss der Rodungsarbeiten werden die notwendigen
Vermessungs- und Absteckarbeiten durchgeführt, nach deren
Ergebnis durch das Regierungspräsidium über den Umfang der
Arbeiten weiter informiert wird.
Mit dem Beginn der Rodungsarbeiten ist in Abhängigkeit von
der Witterung ab 11.01.2010 zu rechnen.

Einladung zur öffentlichen Sitzung des
Gemeindewahlausschusses
am Montag, dem 11.01.2010, 19.00 Uhr findet im Sitzungssaal
des Rathauses, Mehrzweckgebäude, Rathausstr. 5 eine öffent-
liche Sitzung des Gemeindewahlausschusses statt.
Tagesordnung
1) Verpflichtung der Beisitzer, ihrer Stellvertreter und der
Schriftführerin.
2) Prüfung der eingegangenen Bewerbungen zur Wahl des Bür-
germeisters und
Beschlussfassung über ihre Zulassung.
Jedermann hat Zutritt.
Friolzheim, 23.12.2009
gez. Enz
Stellv. Vorsitzender des
Gemeindewahlausschusses

Kein Mitteilungsblatt/Redaktionsschluss über
den Jahreswechsel
In der KW 53 / 2009 + KW 01 / 2010 erscheinen keine Friolzhei-
mer Nachrichten.
Erster Annahmeschluss im Jahr 2010 ist der Dienstag
12.01.2007 bis 11.00 Uhr
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis!
Ihre Gemeindeverwaltung.

Weihnachtsbaumsammelaktion
Weihnachten liegt zwar noch vor uns, jedoch bereits an dieser
Stelle folgende Vorabinformation. Der Jungendkreis der evang.
Kirche wird zusammen mit dem Posaunenchor wieder eine
Sammelaktion für die Weichnachtsbäume durchführen. Die
Sammelaktion wird am
Samstag 16.01.2010
ab ca. 09.00 Uhr
stattfinden.
Die Bäume sollten vollständig abdekoriert am Gehwegrand ab-
gelegt werden. Die einsammelnden Gruppen freuen sich über
eine kleine Spende.

Umgang mit Feuerwerkskörpern
Es sind zwar noch einige Tage bis zu Silvester, trotzdem möch-
ten wir darum bitten, dass mit Raketen und Feuerwerkskörpern
sehr vorsichtig und verantwortungsbewusst umgegangen wird.
Nur allzu schnell entstehen Sach- und Personenschäden. Hin-
gewiesen wird darauf, dass das Abbrennen von Kleinfeuerwerk
(pyrotechnische Gegenstände der Klasse 2) nur am 31.12. und
01.01. jeden Jahres erlaubt ist und dass Personen unter 18
Jahre solche Gegenstände nicht aufbewahren und abbrennen
dürfen.
In den letzten Jahren konnte verstärkt beobachtet werden, dass
Kinder und Jugendliche vor bzw. nach Silvester/Neujahr mit

Taschen/Rucksäcken voller Knaller durch die Straßen gezogen
sind und teilweise Sachbeschädigungen (z. B. zerstörte Brief-
kästen) entstanden sind. Vereinzelt musste sogar die Polizei
eingreifen, die dann die Böller/Feuerwerkskörper beschlag-
nahmt hat.
Hier sind eindeutig die Eltern gefordert, dass sie ihrer Aufsichts-
pflicht nachkommen, ein Versäumnis kann mit einem Ord-
nungswidrigkeitsverfahren geahndet werden.
"...Was sind das für Eltern, die ihre 8-, 10- und 15-Jährigen bis
tief in die Nacht hinein mit Rucksäcken voller Feuerwerkskör-
per, die sie nicht einmal besitzen dürfen, herumziehen lassen...-
"(Zitat aus einem Schreiben, das die Gemeindeverwaltung er-
reicht hat).
Vollzugsdienst und Polizei werden verstärkt kontrollieren und
entsprechende Maßnahmen ergreifen.
Gemeinde Friolzheim

Geschützte Tage im Monat Dezember
Nach dem Gesetz über die Sonn- und Feiertage i. d. F. v. 8.
Mai 1995 gilt für den 24. Dezember (Heiliger Abend) und den
25. Dezember (1. Weihnachtsfeiertag) folgende Regelung:
Am 24. Dezember sind öffentliche Tanzunterhaltungen von3.00
- 24.00 Uhr verboten.
Am 1. Weihnachtsfeiertag sind öffentliche Tanzunterhaltungen
und Tanzveranstaltungen von Vereinen und geschlossenen Ge-
sellschaften in Wirtschaftsräumen während des ganzen Tages
verboten. Außerdem sind an diesem Tag öffentliche Sportver-
anstaltungen bis 11.00 Uhr verboten. Auf Veranstaltungsverbo-
te an Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen während des
Hauptgottesdienstes wird hingewiesen.

Sperrzeiten nach der Gaststättenverord-
nung über den Jahreswechsel (Polizei-
stunde)
Nachfolgend werden die ab dem 01. Januar 2010 gelten-
den Sperrzeiten nach § 18 Gaststättengesetz in Verbin-
dung mit § 9 Gaststättenverordnung bekannt gemacht:
Die allgemeine Sperrzeit für Schank- und Speisewirt-
schaften sowie für öffentliche Vergnügungsstätten be-
ginnt um 3 Uhr.
In der Nacht zum Samstag und zum Sonntag beginnt die
Sperrzeit um 5 Uhr.
In der Nacht zum 01. Januar wird die Sperrzeit aufge-
hoben.
In der Nacht zum Fasnachtsdienstag und zum 01. Mai
beginnt die Sperrzeit um 3 Uhr.
Die Sperrzeit endet jeweils um 6 Uhr.
Für den bevorstehenden Jahreswechsel heißt das:
Von Donnerstag, 31. Dezember 2009 (Silvester), auf Frei-
tag, 01. Januar 2010 (Neujahr) gibt es keine Sperrzeit.
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darauf könnt ihr euch verlassen,
dabei schneiden sie üble Grimassen.
Im Rathaus, privat und in vielen Taschen klingelt das Tele-
fon, es ist kaum zu fassen.
Ihr habt zu viel oder zu wenig Salz gestreut,
seid ihr denn nicht ganz gescheit, sagen die einen, die an-
deren lachen,
ich würde den Schnee auf die andere Seite machen.
Des Nachbars Garage ist frei oh weh und vor meiner sitzt
sooo viel Schnee.
Ja bin ich denn ein Mensch 2. Klasse,
oder sponsert der etwa die Kaffeekasse.
Die Waldwege sind zu tief geräumt,
das verzeihe ich nie, ich kann nicht weiter mit meinem
Langlaufski.
Meine Straße ist nicht richtig sauber.
Ich mache gleich einen "Winterzauber".
Anstatt zu sprechen in sachlichem Ton,
läuft man oft kopfschüttend davon.
Drum hört ihr Bürger ich lade euch ein, auszusteigen aus
dem "Motz- und Meckerverein", und anstatt zu schimpfen
und zu klagen, Gott dafür danke zu sagen.
Vielleicht könnt ihr eure Gedanken lenken
und über den Schnee positiv denken.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

Die Gemeindeverwaltung bittet freundlich um Einhaltung die-
ser Öffnungszeiten.
In dringenden Fällen besteht selbstverständlich die Möglichkeit,
nach vorheriger Terminabsprache, auch außerhalb dieser Öff-
nungszeiten auf dem Bürgermeisteramt vorzusprechen.
Tel. 9036-0, Fax 903630

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag + Donnerstag 08.00 - 16.30 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr und

15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag geschlossen

Notar
Der nächste Amtstag von Herrn Notar Mössinger
findet
am Montag, den 18.01.2009
im Notariat der Gemeinde Friolzheim statt.
Da die Amtstage in Friolzheim im Wechsel mit den Amtstagen
in Heimsheim abgehalten werden, besteht die Möglichkeit
ebenfalls die Sprechtage in der Nachbargemeinde in Anspruch
nehmen zu können.
Telefonische Terminabsprachen werden erbeten unter
07041/8118950

Elektronische Erfassung der Grundbü-
cher
Seit 29.10.2008 werden sämtliche Grundbücher von Fri-
olzheim elektronisch erfasst. Hierzu wurden alle Grund-
bücher von der Gemeinde Friolzheim nach Mühlacker ins
Notariat gebracht. Dort werden sie von einem erfahrenen
Erfassungsteam in das Grundbuchprogramm FOLIA
übernommen. Für die Bürger der Gemeinde Friolzheim
bedeutet dies bis zur vollständigen Erfassung, dass sie
Grundbuchauszüge nur beim Notariat in Mühlacker, Re-
ferat V, Tel. 07041-8118950, erhalten. Nach der Erfas-
sung und Einrichtung einer Einsichtstelle bei der Gemein-
de Friolzheim, stehen die Grundbücher den Bürgern der
Gemeinde Friolzheim wieder im Rathaus zur Verfügung.

Winterdienst in Friolzheim
Informationen bezüglich des Winterdienstes.
Für den Gemeinde-Bauhof ist die Erfüllung des Winterdienstes,
dass vor den Gemeindegrundstücken, öffentlichen Gebäuden,
Straßen und auf den Gehwegen geräumt und gestreut wird.
Im Übrigen gilt der jährlich fortgeschriebene Streuplan.
Nicht möglich ist, alle Straßen sofort und gleichzeitig zu räumen
und zu streuen. Bei länger anhaltendem Frost können sich dann
durchaus glatte Stellen bilden. Vor allem dort, wo keine Sonne
hinkommt. Weil das Streusalz für die Umwelt schädlich ist gilt:
So viel wie nötig, so wenig wie möglich.
Dies alles leisten die Männer bei "Wind und Wetter", auch bei
strengem Frost.
Die Mitarbeiter beginnen in der Regel um 4 Uhr und arbeiten
dann je nach Wetterlage bis 22 Uhr. Für diesen außergewöhnli-
chen und nachhaltigen Einsatz für unsere Sicherheit gebührt
allen Mitarbeitern des Gemeinde-Bauhofes ein besonderer
Dank und Anerkennung. Unsere Mitarbeiter versuchen mit gro-
ßem Einsatz einen möglichst optimalen Winterdienst zu ge-
währleisten.
Trotz dem Bemühen, so effektiv und umsichtig wie möglich zu
räumen, sind manche "Beeinträchtigungen" leider unvermeid-
bar. Wenn beispielsweise der vom Schneepflug beiseite ge-
schobene Schnee in schmalen Straßen auf den (vom Anlieger
bereits) geräumten Gehweg oder auch vor die Grundstücksein-
fahrt fällt. Der Bauhof kann den Schnee nicht "auf- und mitneh-
men", sondern nur auf eine Seite der Straße schieben.
Für den Winterdienst ist eine freie Durchfahrtsbreite von 3,5
Metern notwendig, in Kurven noch mehr! Dies gilt vor allem
auch beim versetzten Parken. Wenn die Winterdienstfahrzeuge
nicht durchkommen, dann ist kein Winterdienst mehr möglich.
Auch die Feuerwehr, DRK, Omnibusse, usw. benötigen ausrei-
chende Durchfahrtsbreiten.
Um einen ungehinderten Räumdienst auf den Straßen zu ge-
währleisten, bitten wir alle Kraftfahrzeughalter die Fahrzeuge
äußerst rechts abzustellen. Straßen, die durch parkierende
Fahrzeuge verstellt sind, können nicht geräumt werden.
Die Gehwege müssen

werktags bis 7:00 Uhr
sonn- und feiertags bis 8:30 Uhr

geräumt und gestreut sein. Dies ist bei Bedarf zu wiederholen.
Die Räum- und Streupflicht endet um 20:00 Uhr. Die Gehwege
sind (sofern kein Gehweg vorhanden ist, ist der Straßenrandbe-
reich) in der Regel auf eine Breite von 1 Meter zu räumen. Beim
Räumen ist darauf zu achten, dass der Schnee nicht auf die
Fahrbahn geworfen wird, damit keine Behinderung des PKW-
Verkehrs entsteht.
Selbstverständlich ist, dass Kraftfahrer ihr Fahrzeug bei Frost,
Schnee und Eis wintertauglich, zum Beispiel mit Winterreifen
ausgerüstet haben müssen oder ansonsten bei Schnee und
Eisglätte nicht fahren dürfen. Die Gummimischungen der Win-
terreifen sind weicher als bei Sommerreifen. Winterreifen haften
deshalb bei Kälte, Frost, Schnee und Eis wesentlich besser.
Die Anschaffung lohnt sich, auch wenn es nur noch wenige
Tage im Jahr Schnee hat. Ein Unfall wäre sicher teurer.

Winterzauber
Der Wetterbericht bringt Schnee und Eis.
Nun heißt es achtsam sein,
vielleicht ist es morgens weiß.
Wenn alles noch schläft zur frühen Stund,
dann geht es beim Winterdienst schon rund. Straßen, Trep-
pen und auch Wege,
gerade und auch krumme Stege,
vom Schnee zu befreien ist nicht leicht. Gartenzäune, Müll-
eimer, Autos und sonstige Sachen, nehmen dem Fahrer oft
das Lachen. Auch die Scheiben frieren zu im Nu,
kratzen ist angesagt immerzu.
Viele Kilometer und Winkel gilt es zu schieben und trotzdem
sind viele Bürger unzufrieden.
Sie stehen am Straßenrand mit erhobener Schippe und ris-
kieren eine dicke Lippe.
"Mein frisch geschaufelter Gehweg ist wieder zu,
ich greife zum Handy und zwar im Nu!"
Ich sag‘s eurem Chef,
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Jugend-Info

Das Jugendhaus Friolzheim wünscht allen ein erholsames
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Zwischen dem 22. Dezember und dem 1. Januar 2010 ist das
Jugendhaus geschlossen.

Landratsamt
Enzkreis

Weihnachtsgrußwort Landrat Karl Röckinger
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wenn wir in den kommenden Tagen innehalten und die Weih-
nachtstage, die sogenannte "Zeit zwischen den Jahren" zu ei-
nem Rückblicknutzen, werden wohl die meisten vonuns sagen:
Es war ein anstrengendes Jahr, das uns in vielen Bereichen
einiges abverlangt hat.
Denn 2009 war ein Jahr der sich immer aufs Neue wiederholen-
den schlechten Nachrichten. Wenn ich jedoch heute zurück-
schaue, stelle ich fest: So schlimm, wie es uns oft prophezeit
wurde, ist es nicht gekommen. Zum Glück, möchte man sagen;
wobei "Glück" nicht die richtige Vokabel ist - denn viele Men-
schen haben ihren Teil dazu beigetragen, dass Entwicklungen
glimpflich abgelaufen oder Katastrophenszenarien ausgeblie-
ben sind: weil sie die Ärmel aufgekrempelt haben, weil sie gute
Ideen hatten, weil sie sich schlicht nicht den Optimismus haben
nehmen lassen.
Die Unternehmen in unserer Region zum Beispiel wissen, dass
motivierte und gut ausgebildete Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter ihr größter Aktivposten, ihr wichtigstes Kapital sind - und
keine Manövriermasse, die sich beliebig hin und her schieben
oder vor die Tür setzen lässt; das Instrument der Kurzarbeit hat
seinen Zweck erfüllt: es hat geholfen, Kündigungen zu vermei-
den. Inzwischen zeigen das Stimmungsbarometer in der Wirt-
schaft, aber auch die Arbeitsmarktdaten und die Wachstums-
kurven wieder nach oben; entgegen allen Erwartungen ist die
Arbeitslosenzahl im November nicht gestiegen, sondern sogar
erneut gesunken.
Der Enzkreis war und ist ein zuverlässiger Partner der Städte
und Gemeinden - und damit der Bürgerinnen und Bürger dort.
Sie profitieren von unserer sparsamen Politik, davon, dass wir
gut aufgestellt sind, unsere Verschuldung drastisch reduzieren
konnten und künftigen Generationen keine großen Lasten ver-
erben müssen.
Eines hat uns die Finanzkrise deutlich gezeigt: Der Weg, auf
dem wir uns von der Philosophie des grenzenlosen Wachstums
leiten lassen, kann jäh und abrupt enden. Ich denke, dass wir
Bescheidenheit lernen und zufrieden sein müssen, wenn wir
unseren Lebensstandard halten können. Gesellschaftliche Ver-
änderungen oder der Klimawandel sind dabei zwei Themen, an
denen wir uns nicht werden vorbeimogeln können.
Dennoch sollten wir uns von schlechten Nachrichten nicht ins
Bockshorn jagen lassen; und von schlechten Vorhersagen noch
weniger. Genauso wenig dürfen wir aber in einen blinden Aktio-
nismus verfallen oder bewegungslos verharren wie das Kanin-
chen im Angesicht der Schlange. Analysieren, mit kühlem Kopf
abwägen und dann Entscheidungen treffen sind der richtigere
Weg.
Ich sehe zuversichtlich in das Jahr 2010 - und ich bin sicher,
dass wir alle gemeinsam die kommenden Herausforderungen
meistern werden.
Ich wünsche Ihnen frohe Festtage und ein gutes neues Jahr!
Ihr
Karl Röckinger, Landrat

Abfuhrplan 2010 wird an alle Haushalte im
Enzkreis verteilt
ENZKREIS. "An welchem Tag ist Müllabfuhr?" oder "Wann hat
der Recyclinghof geöffnet?" - Antworten auf diese und andere
Fragen zum Thema Abfall gibt der Abfuhrplan für 2010, der vom

16. bis 19. Dezember an alle Haushalte im Enzkreis verteilt wird.
Sollte der Abfuhrplan im Einzelfall nicht angekommen sein,
kann er ab dem 21. Dezember direkt bei der PZ-Presse-Ver-
triebs-GmbH unter Telefon 07231 933-210 nachbestellt wer-
den. Ab diesem Datum liegen die Abfuhrpläne auch auf den
Rathäusern und Verwaltungsstellen der Städte und Gemein-
den aus.
Neben den Leerungsterminen für die Restmüll-, Bioabfall- und
Grünen Tonnen enthält der Abfuhrplan die Sammeltermine für
Sperrmüll, Elektrogroßgeräte und Schadstoffe sowie die Öff-
nungszeiten der Häckselplätze und der nächstgelegenen Re-
cyclinghöfe. Ein Abfall-ABC bietet einen Überblick über die
richtige Entsorgung von über 350 Stoffen und Materialien.
Auf der letzten Seite geben die Abfallberater Tipps und Hinwei-
se unter anderem zur Eigenkompostierung, zur Entsorgung von
Gartenabfällen und Bauschutt.
Auch auf der Entsorgungsplattform im Internet unter www.entsor-
gung-regional.de sind die Leerungstermine abrufbar, außerdem
stehen die Abfuhrpläne als pdf-Dateien zum Download bereit.
Erstmals hat der Enzkreis zusammen mit der Druckerei Woge,
Langensteinbach, einen Kohlendioxid-Ausgleich für den Druck
des Abfuhrplans geschaffen. Für die 3,8 Tonnen Kohlendioxid,
die der Druck des Abfuhrplans verursacht hat, werden als Kom-
pensation 65 Euro in das Klimaschutzprojekt in China "Wind-
park am Unterlauf des Hwangho" des "WWF Gold Standard
Klimaschutzprojektes" investiert.
Zum Thema Finanzen ergänzt der Leiter des Amtes für Abfall-
wirtschaft, Ewald Buck: "Im kommenden Jahr sinken die Müll-
gebühren. Der Kreistag hat der Senkung der Jahresbeträge um
etwa zehn Prozent zugestimmt."
Für Fragen rund um das Thema Abfall stehen die Abfallberater
Dr. Dieter Eickhoff und Reinhard Schmelzer unter Rufnummer
07231 354838 zur Verfügung.

Ab sofort:

Bei der Kfz-Zulassungsbehörde online Termi-
ne vereinbaren
ENZKREIS. Bei der Kfz-Zulassungsbehörde des Enzkreises
können ab sofort Termine online vereinbart werden. Damit baut
die Behörde ihr Dienstleistungsangebot - bestehend aus dem
Über-Nacht-Service und der Online-Reservierungvon Wunsch-
kennzeichen - weiter aus. Unter der Internetadresse www.enz-
kreis.de kann per Klick auf den Button "Kfz-Zulassung" abge-
rufen werden, welche Unterlagen für dieZulassung oder Abmel-
dung eines Fahrzeuges erforderlich sind. Auf derselben Seite
lässt sich dann prüfen, ob das Wunschkennzeichen noch frei
ist. Es kann dann sofort online reserviert werden.
Falls ein Kunde den Über-Nacht-Service nicht in Anspruch neh-
men, aber dennoch die Wartezeit bei der Kfz-Zulassungsbehör-
de so kurz wie möglich halten möchte, kann er gleich online
einen Termin vereinbaren. Dazu muss er auf den Button "Ter-
minvereinbarung" klicken und einfach der Menüführung folgen.
Mit dem Ausdruck der Terminbestätigung kann der Kundedann
zum Kassenschalter bei der von ihm ausgewählten Dienststelle
in Pforzheim oder Mühlacker kommen. Dort wird der nächste
freie Mitarbeiter sein Anliegen bearbeiten. "Bitte haben Sie je-
doch Verständnis dafür, dass wir maximal zwei Verwaltungs-
vorgänge pro Terminvereinbarung annehmen können", ergänzt
Jürgen Trautz, der die KFZ-Zulassungsbehörde leitet.

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis
ÖFFNUNGSZEITEN DES LANDRATSAMTS
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN DER ZULASSUNGSSTELLEN
Montag 8:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag 8:00 bis 14:00 Uhr
Mittwoch 8:00 bis 12:30 Uhr
Donnerstag 8:00 bis 12:30 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 12:00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de
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Beratung zu HIV und AIDS, andere sexuell übertragbare Krank-
heiten, HIV-Test
- anonym und kostenlos-
Gesundheistamt Enzkreis, Bahnhofstraße 28, Pforzheim
Telefon: 07231 308-9580
E-Mail: Heike.Sabisch@enzkreis.de
Sprechzeiten: Dienstag 13:30 Uhr - 18:00 Uhr (bis 19:30 Uhr
nach Vereinbarung)
Donnerstag 8:00 Uhr - 14:00 Uhr (ab 7:00 Uhr nach Vereinba-
rung)
AIDS-Hilfe Pforzheim e.V., Goldschmiedeschulstraße 6, Pforz-
heim
Telefon: 07231 441110
E-Mail: info@ah-pforzheim.de
Sprechzeiten: Mo, Di, Mi, Fr 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Beratungsstelle für
Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung und Information
in Zusammenhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V.,
Westliche 120, 75172 Pforzheim, Tel: 07231-566 196 0,
E-Mail: fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche in Pforzheim

für Fragen der Erziehung, Schule und Kindergarten, Part-
nerschaft usw.
Beratung - Therapie:
Anmeldungen werden unter Tel. 07231 30870 entgegenge-
nommen

Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Gebiet Heckengäu
Irmgard Muthsam-Polimeni
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, Hermann-Hesse-Str. 34,
75417 Mühlacker
Tel. 07041 - 81469-23
Fax 07041 - 8146912
E-Mail: bha@fachberatung-enzkreis.de
Termine nach Vereinbarung (auch Hausbesuche)
Sprechstunde:
Montags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Hilfe in Lebenskrisen und Selbsttötungsgefahr
Arbeitskreis Leben Pforzheim-Enzkreis e.V. (AKL
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Krisentelefon: 07231 - 80 00 878

Wohnberatungsstelle
für ältere und behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstr. 25,
75177 Pforzheim, Tel. 07231 357717

Pro Familia

Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik
und Sexualberatung e.V., Ortsverband Pforzheim e.V., Ger-
berstr. 4, 75175 Pforzheim
Terminvereinbarung Geschäftsstelle Pforzheim:
Tel. 07231 34180
Mo.,Di.,Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Do.,Fr. 10.00 - 12.00 Uhr

In Bad Wildbad-Calmbach haben wir für Sie auch eine Außen-
sprechstunde, die freitags, 13.30 - 17.30 Uhr stattfindet, Tel.
07081 953544. Terminvereinbarungen ebenfalls in der Ge-
schäftsstelle Pforzheim

Soziale Dienste

Sehr geehrte Damen und
Herren,
seit April 2008 ist unser Pfle-
geheim in Friolzheim eröffnet.
Unser Haus bietet 39 Einzel-
zimmer, 3 Komfortzimmer
und 4 Doppelzimmer an.
Wir sind einer der ältesten und
erfahrensten Altenhilfeträger
in Württemberg und Mitglied
im diakonischen Werk.

Unsere Leistungen im kurzen Überblick:
- Dauerpflege
- Kurzzeitpflege
- Tagespflege
- Angebote für Menschen mit Demenz
Unsere Schwerpunkte:
- Rehabilation insbesondere durch Kraft - und Balancetraining
- Akkupunktur und Homöopathie
- Palliativ in Kooperation Hospiz Leonberg
- Gedächtnistraining
- Entspannungsübungen durch autogenes Training
Haben Sie Fragen? Wir beraten und informieren Sie in einem
persönlichen Gespräch über unsere Angebote.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin mit uns. Gerne schicken wir
Ihnen auch Informationsmaterial zu.
Verwaltung:
Montag bis Freitag von 9:00 Uhr - 12:00 Uhr unter 07044/
91585-40
Herr Schleinitz Heim- und Pflegedienstleitung 07044/91585-30
Sprechzeiten: Montag 14:00 Uhr - 16:30 Uhr
Donnerstag 14:00 - 16:30 Uhr

Altenheimat gemeinnützige GmbH
Schwester-Karoline-Haus
Schulstr. 17
71292 Friolzheim
Heimleitung: Sebastian Schleinitz
Stellvertretung: Gabi Herold
Tel. 07044/91585- 0
Fax: 07044/91585-41
Mail: S-K-H@seah.de
Schleinitz@seah.de

Soziale Dienste
Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Tel. 07231 14424-0, Fax 07231 14424-14
Mobiler Dienst
- Familienentlastungsdienst
- Pflegehilfe- und Betreuungsdienst
- Behindertenhilfe
Ansprechpartner:
Hans-Jörg Schellenberg, Tel. 07231 1442416
Für alte, kranke und behinderte Menschen hat die Soziale
Dienste GmbH einen leistungsfähigen Mobilen Dienst aufge-
baut. Hauptamtliche Mitarbeiter und Zivildienstleistende helfen
Ihnen, den Alltag zu bewältigen. Wir planen die Einsätze nach
Ihren persönlichen Wünschen. Dadurch können Sie lange
selbstständigbleiben und Ihr Leben unabhängig in der gewohn-
ten Umgebung führen.

Essen auf Rädern
Ansprechpartner:
Cornelia Grimmeisen, Tel. 07231 1442417
Sie erhalten von Montag bis Freitag ein frisch zubereitetes war-
mes Essen, das Sie selbst aus einem Speiseplan mit täglich
fünf verschiedenen Gerichten auswählen. Für das Wochenende
bekommen Sie auf Wunsch Tiefkühlkost.
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Jugend- und Drogenberatungsstelle
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim,
Tel. 07231 922770, Fax 07231 9227722
Sprechzeiten:
Montag - Dienstag - Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 20.00 Uhr
Freitag 9.00 - 15.00 Uhr
- in Krisensituationen ohne Voranmeldung
Sonderdienst Mutterschutz beim
staatlichen Gewerbeaufsichtsamt Karlsruhe
Beratung während der Schwangerschaft und im Erziehungsur-
laub zu mutterschutzrechtlichen Fragen.
Frau Ratka Tel. 0721 9264159
Frau Fritzsche Tel. 0721 9264534
Sprechzeiten
Montag 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag 7.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Caritas-Zentrum Mühlacker
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, Tel. 07041 5953
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Kuren und Erho-
lungen
Sprechzeiten:
Dienstag ganztags, Mittwochnachmittag und Donnerstagvor-
mittag

Haus der Diakonie

Diakonie
Auskunft - Beratung - Hilfe
Beratungsstelle für Menschen in Notlagen wie z.B.

● Lebens- und Sinnkrisen
● Soziale Nöte
● Familiäre Konflikte
● Schwangerschaft
● Leben mit Behinderung
● Psychische Nöte
● Chronische Erkrankungen
● Krebs
● Sucht
● Leonberger Tafel

Die Beratung ist kostenlos und für jeden Ratsuchenden offen.
Die Mitarbeiter/innen unterliegen der Schweigepflicht.

Haus der Diakonie Agnes-Miegel-Straße 5 71229 Leonberg
Tel. 07152 3329400, Fax 07152-33294024
Telefonzeiten Mo.-Fr. 09.00 - 12.00 Uhr, Termine nach Verein-
barung.

Fachberatungsstelle für Wohnungslose und
von Wohnungslosigkeit bedrohte Menschen
im Enzkreis

- Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosig-
keit bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzumut-
baren Wohnverhältnissen leben.
- Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen, die
sich beiallen Fragender Wohnungslosigkeit und Existenzsiche-
rung ergeben.
- Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Ar-
beitslosengeld II, Sozialhilfe) und stellen bei Bedarf Kontakt zu
Behörden und anderen Einrichtungen her und begleiten Sie.
- Bei Bedarf können auch Hausbesuche vereinbart werden.
Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim
oder jeden ersten Donnerstag im Monat von 10.00 bis 12.00
Uhr im Rathaus in Mühlacker, Zimmer 39.
Fachberatungsstelle für Menschen in Wohnungsnot
Pforzheim Stadt und Enzkreis,
Wichernhaus, Westliche 120, 75172 Pforzheim
Tel. 07231-566196-0 (Zentrale), -61/62 (Fachberatungsstelle).

Beratungsstellen der Deutschen Rentenversi-
cherung
(LVA und BFA) Deutsche Rentenversicherung
Auskunfts- und Beratungsstelle
Freiburger Str. 7/Wilferdinger Höhe, 75179 Pforzheim
Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Mi. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Do. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
Terminvereinbarung möglich unter:
Tel. 07231 9314-20, Fax 07231 9314-60

Diakonie- und Sozialstation
Heckengäu e.V.
-- Hilfe, die sich sehen lässt --

Als Vertragspartner der Kranken- und Pflegekassen bieten wir
an:
● Alten- und Krankenpflege
● Hauswirtschaftliche Versorgung
● Nachbarschaftshilfe
● Betreuungsgruppe für demenzkranke Pflegebedürftige

Sie erreichen uns persönlich:
Montag - Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
71299 Wimsheim, Rathausstr. 2,
Tel. 07044-8686, Fax 07044-8174
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschal-
tet. Sie können über den Anrufbeantworter um Rückruf bitten.
Wochenend- und Feiertagsdienst ist bei uns selbstverständlich
und ist unter der oben genannten Nummer zu erreichen.

Notdienste / Service

Ärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notfallpraxis Mühlacker
beim Krankenhaus Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 43, 75417 Mühlacker, Tel. 07041-19292
Geöffnet: von Freitag, 19 Uhr bis Montag 7 Uhr.
An Feiertagen beginnt der Dienst am Vorabend des Feiertages
um 19 Uhr und endet um 7 Uhr des Folgetages.

Notfallpraxis Leonberg im Kreiskrankenhaus Leonberg
Rutesheimer Str. 50, 71229 Leonberg, Telefon extern:
07152-2028000
Geöffnet: Samstag, Sonn- und Feiertage 8-22 Uhr in den Räu-
men der Notfallpraxis im 1. OG

Apotheken-Notdienst

Freitag 25.12.2009
Einhorn - Apotheke Westliche 338, Pforzheim
Tel.(07231) 416018
Samstag 26.12.2009
Goldstadt - Apotheke, Westliche 92, Pforzheim
Tel. (07231) 14200, Fax 142020
Sonntag 27.12.2009
Hohenzollern - Apotheke, Hohenzollernstraße 29, Pforzheim
Tel. (07231) 34405
Freitag 01.01.2010
Reuchlin - Apotheke,Westliche 10,gegenüber Kaufhof, Pforzheim
Tel. (07231) 102094, Fax 351998
Samstag 02.01.2010
Christoph - Apotheke, Chrisoph - Allee 11, Pforzheim,
Tel. (07231) 312140, Fax 34289
Sonntag 03.01.2010
Portus - Apotheke, Östliche 35, Pforzheim
Tel. (07231) 102390, Fax 102690
Mittwoch 06.01.2010
Apotheke am Markt, Westliche 350, Pforzheim
Tel. (07231) 451383
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Müllabfuhrtermine

und Öffnungszeiten des Recyclinghofes, auf dem Grund-
stück der alten Kläranlage Friolzheim, Tel. 44814

1. Weihnachtsfeiertag
2. Weihnachtsfeiertag
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4 9 .  K W

5 0 .  K W

5 1 .  K W

5 2 .  K W

1 Mi 8

2 Do 14:00-17:30 9:00-12:30
3 Fr
4 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
5 So
6 Mo
7 Di 14:00-17:30
8 Mi o

9 Do l 9:00-12:30 14:00-17:30
10 Fr
11 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
12 So
13 Mo
14 Di
15 Mi 8 14:00-17:30 9:00-12:30
16 Do
17 Fr 14:00-17:30 9:00-12:30
18 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
19 So
20 Mo
21 Di
22 Mi 9:00-12:30 14:00-17:30
23 Do
24 Fr
25 Sa
26 So
27 Mo
28 Di 14:00-17:30
29 Mi
30 Do 8 14:00-17:30 9:00-12:30
31 Fr

* Kühl-, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf
Abruf entsorgt.
Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden
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H e i l i g e  D r e i  K ö n i g e

2 .  K W

3 .  K W

4 .  K W

5 .  K W

1 Fr
2 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
3 So
4 Mo
5 Di
6 Mi
7 Do 9:00-12:30
8 Fr 14:00-17:30 9:00-12:30
9 Sa 13:00-16:00 8:30-11:30
10 So
11 Mo
12 Di 14:00-17:30
13 Mi 14:00-17:30
14 Do 8 9:00-12:30 14:00-17:30
15 Fr 14:00-17:30
16 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
17 So
18 Mo
19 Di 14:00-17:30
20 Mi 9:00-12:30
21 Do 14:00-17:30 9:00-12:30
22 Fr 9:00-12:30
23 Sa o 13:00-16:00 8:30-11:30
24 So
25 Mo l E-Geräte*
26 Di 8 14:00-17:30
27 Mi 9:00-12:30 14:00-17:30
28 Do 14:00-17:30
29 Fr 9:00-12:30 14:00-17:30
30 Sa 8:30-11:30 13:00-16:00
31 So

Eisingen: Gewann “Geiselhecke”,
geöffnet: ganzjährig

Häckselplatz

Zusätzliche Schadstoffsammlung (8.00 Uhr -12.30 Uhr)
09.01.10: Maulbronn: Parkplatz bei der Feuerwache im Schänzle
13.02.10: Remchingen-Wilferdingen: Parkplatz hinter der Kulturhalle
13.03.10: Niefern: Bauhof Schloßstraße
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Jubilare

Glückwünsche zum Geburtstag

Herrn Hermann König, Lerchenstr. 31, feiert am 29.12.2009 sei-
nen 70. Geburtstag
Frau Helga Krauss, Brühlstr. 23, feiert am 28.12.2009 ihren
70. Geburtstag
Frau Gerlinde Essig, Bachweg 11, feiert am 29.12.2009 ihren
73. Geburtstag
Frau Anneliese Biallas, Ölgrabenstr.13, feiert am 29.12.2009
ihren 72. Geburtstag
Herr Hermann Fischer, Rathausstr. 12/1, feiert am 30.12.2009
seinen 71. Geburtstag
Frau Waltraud Bothe, Schulstr. 17, feiert am 01.01.2010 ihren
74. Geburtstag
HerrFriedrich Zach, Lerchenstr. 21, feiert am 01.01.2010 seinen
72. Geburtstag
Herr Vukasin Majstorovic, Brunnenstr. 3, feiert am 01.01.2010
seinen 70. Geburtstag
Herr Roland Wiegand, Breitlaustr. 24, feiert am 06.01.2010 sei-
nen 71. Geburtstag
Frau Martha Wagner, Lehenstr. 34, feiert am 09.01.2010 ihren
89. Geburtstag
Herr Roman Romes, Lindenstr. 29, feiert am 09.01.2010 seinen
74. Geburtstag
Frau Helga - Friedel Kowol, Hohlweg 3, feiert am 10.01.2010
ihren 73. Geburtstag
Frau Lydia Brantner, Leonberger Str. 30, feiert am 11.01.2010
ihren 73. Geburtstag
Herr Werner Maier, Eichenstr. 16, feiert am 11.01.2010 seinen
70. Geburtstag
Frau Sonja Biesalski, Birkenstr. 5, feiert am 12.01.2010 ihren
73. Geburtstag

Samstag 09.01.2010
Nordstadt - Apotheke, Ebersteinstraße 39 (Ecke Hohenzollern-
straße), Pforzheim
Tel.(07231) 33462, Fax 7814220
Sonntag 10.01.2010
Pregizer - Apotheke, Leopoldplatz - Ecke Baumstraße, Pforzheim
Tel.(07231)14370, Fax 143714

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen über Tel.-Nr. 07231 3737

Bestattungsdienst

Bestattungsdienst Trauerhilfe GmbH, Schulstr. 30, Rutesheim,
Tel. 07152 52421

Die Deutsche Bahn AG informiert:

Auskunft für Reisezüge und Fahrpreise Pforzheim
08 00/1 50 70 90
Montag - Freitag von 07.00 - 20.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage von 09.00 - 18.00 Uhr

Hebammenteam Friolzheim

Hebamme Meike Schulze 07044 940211
Hebamme Gesine König 07044 44061

Bitte hier ausschneiden und an das Bürgermeisteramt
Friolzheim senden oder in den Rathausbriefkasten ein-
werfen.

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Friolzheimer Sperrmüllbörse

Name: ...............................................................................

Vorname: ..........................................................................

Straße: ..............................................................................

Ort:....................................................................................

Telefon:.............................................................................

Namens- und Anschriftenangabe im Mitteilungsblatt
Ja ( ) Nein ( )
(Zutreffendes bitte ankreuzen).

Zu verschenkende Gegenstände:

Gesuchte Gegenstände:
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

..........................................................................................

..........................................................................................

..........................................................................................

- nur direkte Kontaktaufnahme möglich -

✂........................................................................................Bitte hier ausschneiden
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Frau Elisa Gioia, Schulstr. 17, feiert am 14.01.2010 ihren 84. Ge-
burtstag
Herr Reinhold Barthruff, Schulstr. 17, feiert am 14.01.2010 sei-
nen 81. Geburtstag
Wir gratulieren den Jubilaren recht herzlich und wünschen ih-
nen im neuen Lebensjahr alles Gute

Standesamtliche Nachrichten

Geburten

03. November 2009 in Pforzheim
Emily Gelo, Tochter von Kristijan und Tanja Gelo, beide wohn-
haft im Hohrain 14


